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• Steigerung der Absolventenquote in allen MINT-

Studiengängen bei gleichbleibender Qualität der Abschlüsse 

• Horizontale und vertikale Vernetzung der Studierenden 

(nationale und internationale) durch Mentoring

• Reduzierung der Heterogenität in den MINT-Studiengängen 

durch Tutoring

• Förderung der Reichweite und der Nachhaltigkeit der 

etablierten Maßnahmen aus den vorangegangenen MINTzE -

Projekten durch Digitalisierung der Lehre

• Förderung von besonders begabten und engagierten 

Studentinnen und Studenten durch Vergabe von Tutorien-

und Mentoringaufträgen

Prof. Dr. Martin Bothen, Catharina Englert

MINTzE 4.0 (11/2019 bis 10/2022)

MINT-Studierende in der Orientierungs- und 

Studieneingangsphase

MINTzE international (02/2024 bis 07/2025)

MINT-Studierende und internationale Studierende in 

der Studieneingangsphase

MINTzE –

MINT-Studierende zum Erfolg führen

Nationale und internationale Studierende benötigen unterschied-

liche Unterstützungsangebote in der Studieneingangsphase:

• Tutorien, Mentoringprogramme und die Erstsemesterein-

führungstage sind für die Studierenden wichtige Elemente für 

den Studienerfolg

• Studierendenbefragungen zeigten, dass die Bereitstellung von 

Online-Materialien und die Digitalisierung der Lehre neue 

Freiräume für die Studierenden schaffen. Die bevorzugten 

Lernmethoden von Studierenden sind Präsenz-Vorlesungen 

und Übungen in Kombination mit Online-Elementen.

• Internationale Studierende benötigen zusätzlich Begegnungs-

räume, individuelles Mentoring sowie Flexibilität im Curriculum 

(Asynchrone Lehre), um den Herausforderungen des neuen 

Studienortes nachkommen zu können. 

Unterstützung in der Studieneingangsphase

• Individuelle Studienberatung

• Mathe-Vorkurs, Tutorien

Wohlfühlatmosphäre am Lernort

• Mentoringprogramm

• Erstsemestereinführungstage

• Exkursionen, praktische Inhalte

Informationen bereitstellen

• Studienberatung

• Marketing

Lernmöglichkeiten schaffen

• Curriculum, Stundenplan

• Begegnungsräume

• Asynchrone Lehre, Online-Lehre
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